
Feinstaubbelastung: Verkehrseinschränkungen im Departement
Rhône
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Für 15 Metropolen im Departement Rhône gilt am Montag, dem 13. Februar,
Alarmstufe Rot wegen Feinstaubbelastung, darunter auch die Grossstadt Lyon. In
dem Departement werden Verkehrsbeschränkungen eingeführt.

Am Montag, dem 13. Februar, herrscht in 15 Städten die Alarmstufe Rot wegen
Feinstaubbelastung, darunter auch in Lyon (Rhône), wo der Journalist Thibault Grosse für den
Sender France 2 berichtet. Die Präfektur hat daraufhin beschlossen, verschärfte
Verkehrsbeschränkungen in Lyon für diesen Tag einzuführen. „Diese Verschmutzungsepisode
dauert hier schon mehrere Tage an. Wir merken es selbst: Trotz strahlendem Sonnenschein
und blauem Himmel bleibt der Horizont grau und nebelig, und ich versichere Ihnen, dass das
nicht nur mit dem Nebel zusammenhängt“, beschreibt der Journalist Thibault Grosse die
Lage.

Einschränkungen des Verkehrs
Fahrzeuge der Kategorie Crit’Air 3, d. h. Dieselfahrzeuge, die vor 2010 gebaut wurden, und
Benzinfahrzeuge, die vor 2005 gebaut wurden, haben heute Fahrverbot in der Umweltzone
der Metropole Lyon. Das betrifft einen großen Teil der Stadt Lyon, aber auch die Gemeinden
Villeurbanne (Rhône) und Caluire (Rhône). „Im gesamten Departement Rhône müssen die
Fahrzeuge ihre Geschwindigkeit je nach Verkehrsachse um 10 bis 20 km/h reduzieren“, so
der Journalist.


